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als 2. Fremdsprache



Warum Französisch?

Englisch ist ein Muss,
Französisch 
dein PLUS!



Warum Französisch?

Privater Nutzen

Berufliche Vorteile

Schulische Vorteile



Warum Französisch?

unmittelbarer und wichtigster Nachbar

-> räumliche Nähe zu Frankreich      

(Straßburg, Paris)

wichtiger                    

Handelspartner 

gemeinsame Geschichte, Kultur und Werte
→ 60 Jahre Élysée-Vertrag

→ dt.-frz. Verbundenheit prägt Europa



FRANZÖSISCH

in über 50 Ländern                

  auf 5 Kontinenten!  

nach E die am 

meisten gelernte FS 

in Europa!



Frankreich: beliebtestes Reiseziel weltweit 
    > 90 Mio. ausländische Besucher (v.a. Paris, Nizza)

Privater Nutzen



• Fremdsprachenunterricht erweitert Horizont, 

  wichtiger Beitrag zur Persönlichkeitsbildung

• F-Kenntnisse wertvoll für Reisen:

  -> Europa: F - B - CH – LU - Monaco 

  -> Afrika: Tunesien, Marokko, Algerien… 

  -> Kanada: Québec, Montréal

  -> Seychellen, La Réunion, Martinique…

• Nutzen in Alltagssituationen 

 -> Gespräche mit Franzosen führen, einkaufen,               

      sich vorstellen, nach dem Weg fragen,   

      telefonieren, Hotelzimmer buchen, etc.

Privater Nutzen



Globalisierung: steigendes Kommunikationsbedürfnis
→ Arbeitnehmer vielseitiger einsetzbar mit E+F

Berufliche Vorteile

Europarat: 
„Nur eine einzige Fremdsprache genügt nicht!“

Enge dt.-frz. Zusammenarbeit: Forschung, Technik 

(Medizin, IT, Luft- & Raumfahrt)
→ zahlreiche frz. Firmen/Partnerfirmen in Nürnberg



Berufliche Vorteile



Berufsfelder: 

▪ Fremdsprachenberufe

    -> Euro-Korrespondent, Übersetzer/Dolmetscher

▪ Touristikbereich

▪ Transport-, Dienstleistungsgewerbe 

    -> Versicherungen, Messen, Hotels, Fluggesellschaften

▪ Industrie + Intern. Handel (Import/Export) 

    -> Speditionen, Industrieunternehmen

  

Berufliche Vorteile



Schulische Vorteile

Sprungbrett 
        zur Erlangung der Allgemeinen Hochschulreife (ABI)!

✓ FOS 13 

✓ Übertritt ins Gymnasium (Übergangsklasse)

          Nachweis ausreichende Kenntnisse in 2. FS nötig
          → F = absoluter Vorteil!

✓ an der Max-Grundig-Schule (FOS Fürth):

    Ausbildungsrichtung „Internationale Wirtschaft“                           

    



Französisch an der Realschule

Französisch in Bayern: 

Gymnasium ab 6. Jgst. vs. Realschule ab 7. Jgst.

          7. Jgst. = gutes Einstiegsalter für 2. Fremdsprache

       Grundlegende Arbeitstechniken + Grundkenntnisse      

grammatikalischer Strukturen aus dem Englischunterricht 
 bereits vorhanden

Ziel = Verständigung im Nachbarland

       + Vorteile im Beruf
→ moderner Fremdsprachenunterricht -> LPPlus 
  

→ Kompetenzorientiert:  Lesen                      Hören

Schreiben        Sprechen



Französisch an der Realschule

→ solide Grundkenntnisse nach 10. Jgst. (Niveau B1)



Unterrichts- & Prüfungsfächer:

• einheitlicher Unterricht: D, E, G, Ek, Bio, Reli, Sp

•  zweites Profilfach in IIIa: BwR/IT (7. - 9. Jgst.)   

   -> tolle Kombination!

• F = Vorrückungs- und Prüfungsfach:
    AP in IIIa: D, E, M + F  → Hören, Lesen, Schreiben, Übersetzung,

                                                      Sprechfertigkeitsprüfung

Französisch an der Realschule

Jahrgang Wochenstunden Schulaufgaben

7 4 3

8 3 3

9 4 3

10 4 3 + AP



Zusatzqualifikationen:

Diplôme d’Études de la Langue Française (DELF)

 = international anerkanntes Sprachenzertifikat

DELF A2

    -> in 9. Jgst. möglich als 3. SchA

DELF B1

    -> in AP integriert! (Sonderabkommen Bayern)

    -> ohne zusätzlichen Prüfungsaufwand  

    -> kostengünstig (Verwaltungsgebühr 29€)

    -> Nachweis für Kenntnisse 2. Fremdsprache

Französisch an der Realschule



Schule

Hobbies

Geburtstag

PARIS

Region

Wetter

Weg

Französisch an der PHR

Unterrichtswerk mit praxisnahem Wortschatz:                      

Tous Ensemble Bayern (Klett)



Französisch an der PHR

Madame 
Wagner

Madame 
Bajalani

Madame 
Wasmuth

Madame 
Kugler



Französisch an der PHR

8./9. Klasse:

Austausch 

Drittortbegegnung

Nürnberg - Nizza



Vorkenntnisse in F sowie Französisch-Kenntnisse der Eltern    

                  NICHT erforderlich, ABER… 

✓ Aufgeschlossenheit für andere Länder und Kulturen

✓ Bereitschaft zur aktiven Kommunikation

✓ „sprachliche Begabung“  (Noten 1-3 in D und E)

✓ Interesse an Sprachen + Lernbereitschaft !!!
      -> selbstständiges und gründliches Arbeiten ergänzend                           

      zum Unterricht (z. B. Vokabeleinträge, Vor- und 
      Nachbereitung, frz. Lieder/Filme/Bücher) 

Voraussetzungen



FAZIT

Französisch ist eine Bereicherung für die Entwicklung 

der Persönlichkeit und für spätere Perspektiven!

Französisch,      

ein Tor        

zur Welt.Englisch 
ist ein Muss,
Französisch 
dein PLUS!



https://www.youtube.com/watch?v=onjkygBTxDE

Realschulen

https://www.youtube.com/watch?v=onjkygBTxDE
https://www.youtube.com/watch?v=onjkygBTxDE


https://www.youtube.com/watch?v=onjkygBTxDE

Realschulen

https://www.youtube.com/watch?v=onjkygBTxDE
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